
Die

IVlcrchanls IVlcchanilS
Bank,

von Seranton, Pa.
Kapital H 500,000.00

Präsident?John Handlet,.
Vice-Präsideni ?I. E. Vurgcst.
Cassirer ?Rudolph T. McEabt,

Sekretär-Joseph H. Gunster.

virectoren:
Joseph H. Giinster, Col. Peter Burschel,
Daniel B. Brainard, Patrick McCann,

D. B. OakcS, Edvard Jones,

Daniel Howell, M. M. Kearney,

David T. Richards, Thomas Moor«,
John Handle».

Organisirt unter einem sv<>»i,N,n
Ct,arter der Gesetzgebung mit dsp-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-
depositen.

Personen, welche In dieser Bank deponiren,
können nach Belieben Geld ziehen.

Kollektionen an allen Hauptorten werden

Wechsel »erkauf! für Ncw-Aork und Pbiladel-
rhia, Deutschland, England, Irland, Schott-
land und alten Punkten von Europa.

In Twen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerte

224 Lac? awanna Avenue.
Seranton, Pa.

Zu ebener Srde. Eingang in Mercereau'S Iu-

Itenen zweitenNationalßank-
Die beste Gallerte

im nördlichen Pennsylvanicn.
Die besten Bilder

on jeder Kroße, Sorte und Beschreibung, die

heutzutage gemacht werden. wer-

Vildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bm ich stets erfolgreich.

Mode denu»! ia der Bei. Zt. Küsten-
Vermessung, da sie malhemaüsch genau vergrö-
ßert.

Pbotographieu von Ledenten, ober kopirt mid

Künstler kolonrt,

Äf7o I. G. Ow en, PhotcgraphiS.

viMiu,
(Nachfolger »on Eonnell u. Silkman,)

EngroS- n»d Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln»
Handwerkögeschirr,

Kutschen-Volzen,

Farben. Oel, Terpenln,

Älkohsl nad Kitt

Eisen, Blei, Semen! und Terra Evita

Nöhre«,
Refrigatoren, Wasserkübler,

Vcftn und DltchAagrtll

Fensterglas zu Fabrikprcisrn.

Seranton, 1. Juli IBK9.

M.Green,

Wcinrn, Liquoren. Cigarren, örc.,

Ter beste Bourbon in der Gegend. Importir
Weine und BrandieS. Tie beste Auswahl soeben
ov«

da" "

Germmua
Nersicbernngs Compagnie.

zu New- Aork.
Kapii»'. und Ueberschuß, P 770,000 0»
Jährliches Einkommen 1,500,000 00
Versicherungen 27,150,00000

Letzterkiärte Dividende, Prozent.
rVerflchernngS

Gesellschaft.
Baar-Kapltal, 500,Nsü100
Urterschuß, 5K8.K2! 78

Total Bcrmrgrn I,t!kg,L2l7S

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für
und Umgeaend fiir diese beide» riibm-

ihn «Nchen^O sice mit Advokat A. A Zdase, Greaorv'S

Keranton
Opera

Ltors,

Monatsschriften?Zeitnngen.
Der Unierzeichnete hat jetzt die Agentur von

allen in Scninton und Umgegend eingeführten
Monatsschriflen und Zeitungen übernommen
und wird dieselben den verehrten Abonnenten

Katholiken empfehle ich das katbolische Haus-
buch, Alte und neue Welt und andere kaihol.
Zlitschrifttn und Bücher. Auch tiefere ich Ka-
lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhaltes verbreite ich keine.

Hr. Charles D. Neuster nahe dem Tourthause
nimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.

9f7t Jakob Geiger, Cedarstrahe.

Notiz ?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-
tigt, Subskriptionen auf das ?Seranton Wo-
chenblatt" entgegenzunkbnien und es werden alle
ihm übergebenen Bestellungen pünktlich ausge-
führt. griedr. Wagner.

Lutz, Bäcker,
(früher in Hpde Park,)

hat fein Geschäft nach der Lackawanna Zlrenue,
zweite Tbüre von M, Green, verlegt und wird

daselbst einen reichhaltigen Borrath von
Backwerk, EandieSu. s. w.

kalten. Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch das beliebte deutsche Sauerteig-

Aufi-äge für Geseltschaften weiden prompt
»nd zufriedenstellend ausgeführt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von

feinen llakes mit jedem andern messen. Kav7l

Thomas DenbeZ
Baumeister und Contraktor,

Conlrakte zur <srrichtung vzn^Ge-
Nepaiaturen prompt und >»r Zufriedenheit.

Scranton, lk. März 187t.

Gcbr. Goldsmith.
V«ckawa«lt,a Avenue,

Wintcr - Waarcii,

Stiefeln - Schuhen
für

Zcdcn Stand
erhalten. Ueber Billigkeit brau-^

Satt! ere i.

w. W. Fritz,

41V?I-ackinvanuÄ ?4lO

fabrizirt alle Sorten von leichten und schweren

PferdeGeschirren
! Broadway ScttS aus Nubber, Leder und mit

Gold besetzt, auf Bestellung gemacht.

Feinen Koffern,
Neisetaschen,

Kinder-Kutschen,

Pserdebekleidnng «^c.,

Sattlerei-Waare».

Iosepl) Becker,
Möbelhä » dl e r ,

schcn Publikum von uud H?de Park be-
kannt, daß er in Mernfield'S Block, MainKraße,
ein Möbelgeschäft eröffnet. Ni>tt nur hält er Mö-
bel» jeder Ärt vorrälhig, Bettzeuge,

punk,.,ch

J.s^eck^
- Zur Beachtung.

! l7n7v Dr. Bodemann.

Ecrauton Opera Store.
ÜVB Avenue. !

Rleiderstoffcn^zu den billigsten Preisen? Die neuesten AlaparaS In al-
-6 len Farben 25 e»S. per Aar». Prachtvolle PtaldS. S
Z Seidenzeug in allen garben per Kleid von BK?lO. «>

Ehawls! Sliawls!
s?n,^weler New-AoN nicht geboten «erden

Z kann. SbawlS, die werth sind von Ls?7, verkaufe Ich zu sowie > Z
' Z eine sebr große Partie guter Broch- ShawlS 25 Prozent unter dem Z»,

Z die neueste GinghamS für Kleider, 12j etS. per Zlard, PoplinS in al- >»

len Farben, 18 et«, die Aard. Ebenso ein großes Lager von MuSllnS, A
n glannels, alle Sorten BlankelS und Steppdecken, sowie soeben ange- »

c- kommene beste deutsche Bettzeuge und Barchente. Z
Kommt, sehet und überzeugt Such bei

S,rantonOperaStore,
608Avenue.

Lerkmtoi!
Opera

Ltors,
Wilhelm F. Kiesel. > Tarl D. Neufser.

Wilh. F. Kiesel Lt Co.,
Wechsel..

Passage-undspeditionS-Geschäft,

'' Wilh. F. Aiefel u. To.

Continental Lebens 5). Co.
von Hartford. (?onn.

Alter ! Zähil>che
Sinzaklungen. 6inzahlunge

15 ! lii S!> ! ! I? 26 tZ
tk It Iti I 3S 27 4"
17 ! I» 48 -t» 28 U
ig ! 1-t 8i j ->l 2!» 5»
I» ! 15 17 ! 42 3» KU
20 15 54 ! ! 43 3l 90
21 15 >1! j 44 33 22
22 1k 33 j 4', ! 34 kl
23 1k 76 ! 46 ! 3li 1l)

2t 17 2» 47 ' 37 «ik
2'. 17 K 7 48 39 32
2K IS l', 4il 4l 07
27 ! 18 70 ! 5 > 42 93
28 ! 19 2l ! 5l ! 90
29 i 19 77 ! 52 4K 98
30 20 37 53 . 49 20
31 2l 0» ! S 4 5l 54
32 2l K 5 ! 55 5t 03
33 22 3t > 5» > 5K 68
34 ! 23 07 ! ! 57 59 50
35 23 84 ! j 58 K 2 48
3K 24 K 5 l 59 K 5 K 7
37 25 o7^^

Aall/dieselbe die bur ffende Summe zu K Proz.
'

Wm. Bracken, Gen.-Agt.,
Zimmer No, 5, Erstes National Bank Gebäude,

1907 l WilkeSbarre, Pa.

Oiermltztt
Insurance Company,

NuiorisirtlS Capital, . . . K
Baar-Üapilal, 2W,MO.M

M. Scklaudecke r, Präsident.
P. A. Becker, Schaym.
G. Brevillier, Lize-Präs.
D. H. Allein, Sekretär.

N. De ekel nick,
Sattler,

Proklamation!

Meli»; Tbce; Kaffee; Zucker

KrocerisL unä ?rvviLioiiL.

Liquöre

30!) z Penu Llvenue.
' ! Vergeht nicht« löag7l

Oibson Co.'s
' >

VaskKtor'o
309! I'ovn Avenue,

nächste Thüre zu grau Jreshel'S Geschirr- und

r Notion-Geschäft,

- in Z. Kailtel'S Backsteiagebäiide.

Welche Vortheile
hat ti«

EliaS Howe Maschine

Der gußdeschwerer ist leicht besei-

MinU?.
"

Zum Verkauf bei Wm. I. Srane,

sowie ..... E.M. Marwell,
103 Marketstraße, WilkeSbarre.

Stadt und Staat.

Job-Arbcitrn. Un>eren bisherigen

zur Nachricht, daß unsere Job Office jetzt
mitden modernst-n und hübschesten Scbris-
ten angefüllt ist und wir stets bereit sind,

Karlen, Nechnungsformulare, Briefbogen,
Eour»rle, Gesetzbücher und alle in dieses
Fach einschlagenden Arbeiten in deutscher
und englischer Sprache pünktlich und zur
Zufriedenheit auszuführen. Aufträge von

außerhalb Seranton werden prompt be
rücksichtigt unv die Arbeit kostenfrei zuge-
sandt. Als das einzige derartige Geschäft
in diesem Theile des Counties, welches
Arbeiten in beiden Sprachen anfertigt,
dürfen wir wohl auf freundliche Berück-
sichtigung rechnen, und unsere Kunden
werden die Preise, besonders bei großen
Ouanlitäien, erstaunlich billig finden.
Ojfice an Wyoming Avenue, nahe Lacka-
wanna. ba

LS" Wer von unseren llnterschreitern
und Kunden dieses Frühjahr seine Wohn-
ung verändert, wolle uns gefälligst in
Zeiten davon benachrichtigen, was in Zu-
kunft seine Post Office fein wird. Na
menllich möchten wir darum bitten, im-
mer auch die bisherige PcstO,sice anzu-
geben.

Tbeater. Die Voist-llung in der

Turnhalle am Dienstag Abend war viel

blfser besucht, als man in letzterer Zeit
gewohnt war und wurde das Spiel mit
großem Beifall aufgenommen, ebenso das
darauf folgende Tableaux. Hoff/n wir,

daß derartige Unterhaltungen, welche ja

erfreuen, denn in dem Verhältniß, wie

diese gewährt wird, werden sich die Leist-
ungen verbessern. Es sind jetzt einige sehr
hübsche Tableavr aus dem letzte» deutsch,

französischen Kriege in Vorbereitung,

woraus schon jetzt aufmelksam gemacht
wird. Nächsten Sonnlag Nachmittag ist
GefchäftSversa amlung, während deren

TodeS-Chronik. Tie Sterblichkeit
besonders unier den Kindern, ha! geger
früher zugenommen, auch werten steti
neue Erkrankungen gemeldet. Unter de

nen, welche Verlust.' zu betrauern baten
befinden sih folgende Familien: Charle«
Heusner verlor einen 16 Jahre alter
Sohn; die Wittwe P. Dippre eine Toch>
ter, fast eben so alt; Charles Multer ein
jüngeres Kind; Charles Trepp einen in>
lelligenten Knaben von ü Jahren; Pete,
Frank eine» von 12 Jahren; John No>

sen einen Säugling von ü Monaten
Pon älteren P.-rsonen, die gestorben, nen-

nen wir: Charles Bosse und Charte«
Need, sr., welch' ersterer am Freitag und

letzterer am Dienstag starb. Die obigen

Fälle flnd blos v-retnzelte, die gerade zu>
fällig zu unserer Kenntniß gelangte».

Die Stirblichk-it ist in der 10. und 11,

Ward und in Hyde Pari besonders stark,
während in den dichter berKlkerten Stadt-
tyeilen bi« jctzt nur wen'g- Todesfälle
vorkamen. Dem sogenannten schwarzen
oder Flecksieber werten übUgenS mehr
Todesfälle zugeschrieben, als in »er Thal
sind. Durch Erkältungen herbeigeführte
Kinderkrankheiten, wie G.hirnentzü.idun-

Die einzige Weife, sich zu schürn, te-

bene Aengstlichkeit, gebe ten Kindern mä-
! Big und regelmäßig z» essen und zu trin-
' ken, und vor allen Dingen, schüße st,
! durch warme Unterklitter und gutei

! Schl-Hwerk g?gen Erkältungen und sorg«
i stets für gut rentilirte und mäßig geheizti
! Zimmer, ohne Zuglust. Dies sind allgt'

! meine GesundheitSregeln und bekommer

chea und nur desto empfindlicher sül
KrankheiiSstoff« machen.

Das am vorigen Mittwoch abge-

haltene Stiftungsfest des Scranton Grütli
Verein in der Turnhalle war so zahlreich
besuch«, daß die Halle sich leider als zu
klein erwies. Diejenigen, welche da« Ge-
dränge nicht allzusihr fürchteten, vergnüg-
ten sich mit Tanze», bi« die Vorbereitun-
gen zur Aufführung der lebenden Bilder
beendigt waren. Nachdem das Grütli

Ouarlrtl in gelungener Weise den ?Gruß
an Grütli" vorgetragen, hob sich der Vor-
hang; da« eiste Bild führte den Moment
vor, wo die Schw-izer schworen: ?zu sein
ein einig Volk von Brüdern." Nach län-
gerer Zwischenpausi folgte dann Tell's
Monolog mit gutem Vortrag und zuletzt
Geßler's Tod, ein wirklich sehr gelunge-
ne« Bild; ein Hosenlupf beschloß diesen
Theil der Feier. Mir müssen noch rüh-
mend erwähnen die hübsche Schmückung
der Halle und die DekoralionSmalereien,

welche von Hrn. Charles Spleiß in wahr-
haft künstlerischer Weife ausgeführt ws-
rcn. Das Fest gereichte dem Verein zur
Ehre und zeigte das treue Zusammenhal-
ten der Schweizer und die Wahrheit des
Spruches: Einigkeit macht stark.

Herr I. Appert hatte mit bekanntem
Talent für derartige Festlichkeiten die
Leitung über da« Ganze übernommen.

Bei d?n j-tztrafch auf einander fol-
genden Zahltagen der verschiedenen Com-
panien hoffen wir von allen solchen Le
fern bedacht zu werden, die durch unseren
Collektor oder von un« zur Zahlung ge-
mahnt wurden.

Ein junger Mann Namens Wm.
Giles wurde am Freitag in dem Waddell
Schacht zu PittSton durch einen Spreng-

schuß getödtet. Er hatte fast zu gleicher
Zeit die Lunten von zwei Schüssen ent-
zündet, wovon jedoch nur der eine los-
ging; ohne de« anderen zu gedenken, ging
er an Ort und Stelle, die Ladung erplo-

dirte und GileS wurde etwa 3l> Fuß weit
geschleudert und schrecklich verstümmelt.
Der nur vier Fuß weit von ihm stehende
Arbeiter Henry Adams entkam unverletzt.

Gestern Morgen gegen 3 Uhr drang
aus dem Geschäflslokale von Garney,

entstand. Als endlich die Dampsspritze
ankam, wurde ein Wasserstrom in das
Gebäude geleitet, aber e>st nach längerer

Zeil war es möglich, des Rauches wegen
hinein zu gelangen. Mau entdeckte dann,
baß das Feuer am Fußboden ausgebro-
chen war, entfernte den einen Couuter

licherweife noch nicht zu weit v?rgcschrit-
tene Feuer. Man schätzt den Verlust am

Gebäude auf etwa 5500, an Waare»
aber ist derselbe bedeutend höher, jedoch
»ollständig durch Versicherung gedeckt.

A. T. Stewart von New Zsik hat
5 Meilen oberhalb Earbondale eine Sirecke
Kohltnland für S4si),<Zoo angekauft.

In der Sitzung des Common Eoun

nell die Frage auf, ob ein Gefängniß nö-
thig sei und legte seine Ansicht folgender-

maßen dar: Die Kosten der Beköstigung
von Gefangenen in der WilkeSbarre lail
für ein Jahr beliefen sich auf V3,301), die
der Beförderung hin und zurück auf L2,-
500, zusammen L 5,800. Dle auf Park
Plcce zu erbauende lail kostet voraus-
sichtlich (mit innerer Einrichtung) 895,-
000, macht, zu sieben Prozent gerechnet,
jährlich 85,250; dazu kommt sür einen
Gesängnißauffeher 81,200, sür Bekösti-

-83,450. Dies ergibt eine Bilanz zu
Gunsten der Juhastirung von Gefange-
nen in Wilkesbarre von 82,V50. In An-
betracht dieser Thatsachen wurde die Re-

solution zum Bau einer lail mit 5 gegen
3 Stimmen aus den Tisch gelegt.

ilnzahl Beschlüsse angenommen unv Ue
Organisation in sonstiger Weise vervoll-
tändigt. Unser Rath an die Arbeite,

liesormer wäre: Mit ter Ausstellung ei-
res Tick-tS zu wartrn, bis die beidcn an-
>eren Parteien ihr« Candidaien nominirl
zaben, u:>d dann die fähigsten und ehr-
ichsten Männer von beiden Tickets zu
rehmen und mit alle» ehrlichen Mitteln
u unterstützen. Ein derartiges Ticke!
>ätte alle Aussicht auf Erfolg und wenn

orrupte Aemtcrsucher und Drahtzieher

zleichbedeutend mit einer Erwäblung ist,
o werden ste sich dem Voll nicht ferner
zegen dessen Willen aufdrängen, und die
'«abstchtigte Reform würde damit ange-
irebt oder erreicht.

Die Brandstätte in H,de Park liegt

noch immer verödet und zu Neubauten
lud noch leine Vorbereitungen getroffen.

Hr. Meo. Gräber beabsichtigt nicht wie-
der zu bauen, sondern wird die Lolte ver-

rufen. (Wir i-balten hier bei, daß Hr.
Araber nur für 83,0V0 vcistchert war.)

Die Hrn. Wanke u. Hauer haben an dem
Hinteren Ende ihrer Lolte ein Holzge-
däude errichtet und weiden dort in kurzcr
Zeit ihren Groxerie- und Prssistonen-
Store wieder eröffnen und wahrscheinlich
lin Lause des Sommers ein BaSst-Inge-
bäude an der Front aufführen. ?Hr. Fritz
Gtnadei hat las Haus des Hrn. Otto
Press?» an Mainstraße, uiiterhalb Jack-
son, gemit!h?t, läßt es im feinsten Sl?!«
einrichten und wird die Eröffnung schon
tn einigen Tagen halten; die genaue Zeil
wird später angegeben. Simon Schi!«
hat feine Sattlerei nach
Block in Mainstraße, gegenüber der ncuer

Kirche, verlegt und bittet feine Kunden

ihn dort auszusuchen.

Eine Anzahl juü.a.e H.'äu,

hier (Advokaten u. s. w.) haben von l.r

Regierung eiren Charter für eiae drilt?

Nationalbank in Scranton erhallen, von
welcher Advokat Hand Präsident sein wird.
Das Geschästelokal der Bank wird vor
läufig in dem neuen ?Republican" Ge-

bäude an Wyoming Avenue sein. Dem-

nach wäre das ?Wochenblatt"-Gebäude
aus beiden Seiten und vliv-it-Hlij von
Banken eingeschlossen und doch kein

Geld!
Die Arbeiter Reform Partei hielt

gestern Abend Borwahlen sür Delegaten

zur städtischen Nominativ,iS-Convention

in allen WardS der Stadt, mit Ausnahme
der 4,, >?o der Caucu« heute Abend statt-
findet.

St. Patrickstag wird am kommen-
den Mortag gefeiert, da der 17. auf
Sonntag fällt.

Es wird beabsichtigt, den Del. u.
Hudson Eanal am 1. April zu eröffnen

wenn der Wetter Clerk damit einver-
standen Ist.

Ein kaltblütiger Mo»d wurde vori-
gen Freitag von elnem Manne Namen«
Hapeman an einer Frau Cobb in Green-
sielv Township, diesem Eouniy, begangen.
Es erhellt, daß Hapeman vor einer Reihe
von Jahren eine Tochter v.'n Hrn. Cobb
gegen dtn Willen ihrer Eltern hekathete;
dir Ehe war keine glückliche und die junge

Frau kehrte nach einigen lahren mit ih-
rem Kinde zu den Eltern zurück, da ihr
Mann nicht für sie sorgen wollte. Seit-
dem führte deisclbe ein wahres Zigeuner-
leben; am genannten Tage kam er nach
dem Hause s iner Schwiegereltern und
verlangte Einlaß, der ihm verweigert

wurde. Hapeman zerbrach dann ein Fen-
ster und feuerte «tncu Revolver mchrere

dir, mit der Oertllchkeit vertraut, folgte

ihr um das Hau« herum und erschoß sie
durch das Fenster. Hapeman enisloh dann

in der Richtung nach Earbondale und

wurde dort festgenommen.
Ztm Freilaz würd: ein Mann in

der Penn Avenue von zwei Straßenräu-

? Unser Eoytklor, Hr. C. Schreiser,
suhr am Freitag in Gesellschaft eine« Dr.
Clark nach Dunmore, wo das Pfeid durch-
ging und die Insassen aus d.r Kutsche
warf. Schr-ifer trug mehren L)ue!fchun-

gen davon und verlctzle sich auch am Fuße,

in unserem Interesse machen.
Der berühmte jüdische Prediger, Dr.

Z. M. Wise von Cinciiinali, wird unter

den Auspizien des ?Ercelstor Social Club"
von Seranton am Mittwoch den 20. ds.

Rufe, dessen sich der Nedner überall er-

freut, und in Anbetracht, daß der Reiner-
trag der Vorlesung zum Best.':» einer kie-
sigen Gesellschaft verwendet wird, sollte
da« Opernhaus am genannten Abend bis
in die fernsten Winkel mit Zuhörern ge-
füllt sein. Siehe Anzeige.

Die Earbondale Sladtwahl wird
morgen abgehalten.

Honesdale. Auch in unserer
Stadt fordern Krankheiten viele Opfer
und ist die Familie des Hrn. Lorenz
Grambs besonders schmerzlich durch den

Verlust einer 17, ährigen Tochter betroffen
worden. Unter der Leitung des Hrn.
goedisch bat sich hier eine ?Llthcgraxhing
und Engraving Compagnie" gebildet.
Eine neue Eisenbahn von Milanville (an

der Erie Bahn) durch Veech Valley wird

projektirt, die sich bier mit der Erie Zweig-
bahn verbinden soll. Dorflingcrs Glas-
werke breiten sich immer mehr aus und

Wirksamkeit ist ein Segen für diese"Sie-
gend.

lCorrcspoitdcn; von WilkceSarrr.)
Wilkesbarre, 12. März 1872.

Tie Herren Gebrüder Würtzburger ha-1
ben den Dryzoodstore de« Hrn. John!
Wood in der Mainstraße käuflich über-
nommen und gedenken bereits am 1. April

das G-schast z» eröffnen. Herr Ben.
Würzburger g>ht noch diese Woche nach
New-Zork, um Einkäufe für die Saison

Waaren an Hand hallen, werden aber das
T?st!m der ?festen Cash Preise" adoptiren.

Die Herren Gebr. Schlingmann

werden ihr Groeerie- und Delilatessen-
Geschäst In die Mainstraßt verlegen und
haben den Musikstore des Hrn. Pabst ge-
miethet. Der GeschäftSeifer dieser Herren
verdient Anerkennung.

Das neue Hole! der Herren Bär u.

Stegmayer geht jetzt rasch seiner Vollend-
ung entgegen und iviid hinnen Kurzem
als ein ?Deutsches Hotel ersten Zianges"

eröffnet werden.
, Hr. Hermann Barring wird seine
'Versicherungsagentur nach lhrn. George

Maurer's BrickhauS, No. 143 Mainstraße,

verlegen und dort die Aiiteren versichern.
I ?a seine Agentur jür Lebens- sowohl als
! Zeueiviilust nur die testen Gesellschaften
! repräsenlirt, so ist es nicht zu verwundern,

! daß seine Dienst- immer mehr von Allen
! in Anspruch genommen weiden, die in ei>

l ner soliden Compank rersichern wollen.

sr. P/ l. Butzbach überniiuait dls
de« Herrn Peter

Schwarz, und Peter wird vom 1. Aprtl

Brickhaufe, Ecke Northamplon und Wash-
ingtonstraße, ausschlage».

Es hat sich hier eine neue Feuervet-
slcherungSgrsellschast ?Excelflor" gegrün-
det. Applikation für den Charter ist he-
reits gemacht und wird das Institut seine
Thätigkeit schon im kommenden Sommer
beginnen.

Hr. H. Löwenstein kauft« vorige

Woche eine Lot in Marketstraße gegen-
über der Postoffice von ten Hrn. H. M.
Ho?t u. Stanley Woodward für 810,000.
Der Fuß kostet 500 Dollar«!

Da« White Häven Musik Corps
unter Leitung des Piosessor Gräber nacht
gute Fortschritte und überraschte die dor-
tigen Einwohner neulich mit einer Sere-
nade. Leider konnte das ganze Programm
de« Conzerte« nicht duichgesührt werden,

da wegen der heftigen Kälte die Klappen

der Instrumente einfroren. Unser Vor-
schlag: dieselben in Otto Kaiser'« Wirth-
schaft ?zum deutschen Kaiser" auszu-
thauen, wurde sofort ohne Debatte mit
Acclamation angenommen.

Es geht das Gerücht, daß der Bau
einer Rolling Mill oder eine» Eisenhüt-
tenwerks hier jetzt bald in Angriff genom-
men werden soll und daß bereits Unter-
handlungen wegen Ankauf eine« Grund-
stückeS in Sad Wilkesbarre angeknüpft
feien. Es wäre wirklich wünschenSwerth,
daß das Projekt zur Ausführung kommt
und unsere Stadt wird dadurch enorme
Vortheile gewinnen.

Das Projtkt eines deutschen Tage-
blattes scheint sich nicht verwirklichen zu
wollen, da Sachverständige nur Mühe
und Ausgaben darin erblicken, ohne Ga-

?Der ?Volksfreund" hat in Hrn. Geiß-
ler einen Redakteur erhalten, der sich sei-
ner Haut zu wehren weiß; unseren Lesern
wird er als ein Bist.ndtheil der früheren
Elobeo'schen Trupp: wohl noch erinnerlich
sein, und ist dieselbe stets wieder willkom-
men, wen» sie uns auch in Zukunft Ta-
lenle wie Eossa, Höschke und Geißler zu-
führt.

Am Montag sei.rlt die Odln Loge
des deutschen Ordens der Harugari das
25jährige Jubiläum der Gründung dieser
Brüderschaft. Fast alle Mitglieder und
deren Angehörige halten sich um 7 Uhr
Abends im Saale der Loge eingefunden,

sitz des

eröffnet wurde. Die Gründer der Loge,
die Herren Peier Kro?p, Daniel Lang
Heinrich Luft, Joh.i Schwab, Anton Lin«
dacher, Anlon Schappeit, Phil. Benker

treten und fungirten als Beamte. Herr
Gustav Hahn in seiner Eigenschaft als
O. G. B. hielt die Festred: und schilderte
in beredten Worten die Bedeutung und
segenSrUche Erfolge des Ordens.

Um !1 Uhr begab sich die Versammlung
nach der National Halle, wo das Fest mlt
einem gemüthlichen Balle beschlossen wurde.
Hr. Anton Butzbach sungirte als
«r l'erenwnies, d. h. Vorlänzer und
hielt standhaft auf seinem schwierigen

Posten aus, bis der letzte Geigenstrich

halbe Stunde lang in einer mathematisch
berechneten Polonaise herumzog, können
wir ihm nicht vergeben.

Hr. Lichte hatte, wie gewöhnlich, für
ein ?Tischchen deck dich" gesorgt, auch an
Ketianken fehlte es nicht, eienfo wenig
an Durst.

gründen? Tic hiesige zählt jetzt über 200
Mitglieder und hat sich in den 5 Jahren
ih-eS Bestehens durch weise Verwaltung

ein nicht unbeträchtliches Vermögen er»

Walter H. Hibbs ist von der ?Lu-
zerne Union" zurückgetreten und wird

wahrscheinlich durch Parteipatronage sein
Schäfchen ins Trockene gebracht haben.

Reporter.

Waare und billigste» im

Itm;2m Mehrere Deutsche.

Die frühere Firma Burnham, Fo-
ster u. Co., Buch- und Schreibmaterialen-
Händler hat sich aufgelöst und heißt jetzt
?Foster ». P.'rkinS." Die Firnia liefert

und Z uschriften, sondern auch englische,

e nf/zlagende Artikel pünktlich und zu bil-
ligen Preise». 14mz

Man glaubt, daß mindestens fünf
Hundert Personen bei dem Chieago Feuer
ihr Leben verloren. Ein anderer in dem

Verzeichnis! von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von
dem eine Familie abhäng», auch nur einen
Tag ohne Lebens-Veisiterung sein? Wir
ienken Eure Ausmerksamkeit auf die Ge-
bühren-Tabelle der ?Continental LebenS-
Vcrsicherungs Compagnie von Hartford"
an einer anderen Stelle. Die? ist eine
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaft, tn der

iu versichern wir allen Lesern anempfeh-
len. 12-71

Gouv. Gustav Koerner, Friedrich
Heckcr und Friedrich Münch (Far West)

haben sich offen für die Platsorm der

Missouri Liberalen erklärt, und die beiden

Ersteren werden In kurzer Zeit in Illinois
rss.'ntliche für die Neform'-elvrg'LNg

hallen.


